
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planung und Umweltschutz am 
Dienstag, 02.12.2008, 16:30 Uhr, im Rathaus II (Langendamm), Sitzungssaal. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Jürgen Rathkamp    
stellv. Ausschussvorsitzender: Ingo Langer    
Ausschussmitglieder: Rudolf Böcker    
 Ludwig Bunjes    
 Iko Chmielewski    
 Jens-Olaf Fianke (zeitweise)  
 Erich Hillebrand    
 Hans-Hermann Niebuhr    
 Hannelore Schneider    
 Herbert Zeidler    
stellv. Ausschussmitglieder: Georg Ralle    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner (zeitweise)  
von der Verwaltung: Matthias Blanke    
 Marion Borchardt (zu TOP 4.1 )  
 Olaf Freitag    
Gäste: Anke Deeken (Ing.-Büro Deeken) 

(zu TOP 3.1 n.ö.T.)  
 Markus Lüsse (Ing.-Büro Deeken) 

(zu TOP 3.1 n.ö.T.)  
 Robin Nagel (zu TOP 2.1 n.ö.T.)  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird einstimmig die Aufnahme vom Tagesordnungspunkt  
2.2.1 n.ö.T. beschlossen.  
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Anträge an den Rat der Stadt 
 Kein Tagesordnungspunkt 

3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
 Kein Tagesordnungspunkt 

4 Zur Kenntnisnahme 

4.1 Bericht zur Agenda-Arbeit 2008 
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Protokoll: 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 
1 Einwohnerfragestunde 
  

Die Einwohnerfragestunde wurde durchgeführt. 
 
 

 
2 Anträge an den Rat der Stadt 
  
 
  Kein Tagesordnungspunkt 
  
 
3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  
 
  Kein Tagesordnungspunkt 
  
 
 
 
 
 
 
4 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 
4.1 Bericht zur Agenda-Arbeit 2008 
  

Frau Borchardt stellt anhand einer Präsentation verschiedene Themenbereiche der 
Agendagruppen vor.  Es handelt sich hierbei um die Themen Radverkehrsförde-
rung, die Forstwirtschaft, Energie und Bauen, Stadtentwicklung und Umwelt- und 
Naturschutz (siehe Anlage). 
 
Zum Themenbereich der Radverkehrsförderung fragt Ratsherr Chmielewski an, in 
welcher Form das Radverkehrskonzept politisch bearbeitet wird. Frau Borchardt 
führt hierzu aus, dass als erster Schritt vorgeschlagen wird, einen Radverkehrsbe-
auftragten zu bestimmen. Dieser würde in der Folge jeweils anstehende Themen-
bereiche aus dem Radverkehrskonzept der Politik vorstellen.  
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Ratsherr Langer fragt an, was man sich unter einem Radverkehrsbeauftragten vor-
zustellen hat, welche Kompetenzen er hätte und in welcher Form er angestellt wür-
de. Bürgermeister Wagner antwortet hierzu, dass den Fraktionen in Kürze ein Vor-
schlag diesbezüglich zur Beratung zugehen wird.  
 
Zum Thema Umwelt- und Naturschutz regt Ratsherr Böcker an, dass sich die A-
gendagruppe in die Dorferneuerung Dangast einbringen sollte, da die Agendagrup-
pe bereits verschiedene Ideen zur Gestaltung von Dangast diskutiert hat.  
 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Jürgen Rathkamp gez. Matthias Blanke 
(Vorsitzende/r) (Protokollführer/in) 

 
 
 
 


